
Fo
to

 ©
 K

la
us

 F
re

nz
el

186 I AUGUST 2022

MITTEILUNGSBLATT DER STADT NEUSTADT B. COBURG

ENGAGIERT FÜR NEUSTADT

ÜBERSICHT

▪ Neustadter Kinosommer
 Titelseite

▪  Neustadter Märchenbad 
 sorgt für Abkühlung
 Seite 5

▪  Mediathek - Lesen, 
 was geht: 
 Sommerferien-Leseclub
 Seite 6

▪  Gewinnspiel 
 Seite 12

▪  Veranstaltungen
 Seite 13

▪  Termine/Service
 Rückseite

Kinosommer 2022 – und wieder heißt es: 
Film ab im Freizeitpark 
„Villeneuve-sur-Lot“!

Jetzt steht die Filmauswahl fest, und der Bereich Kultur Sport Tou-
rismus der Neustadter Stadtverwaltung freut sich, vom 22. bis 25. 
August unter freiem Himmel folgendes Filmprogramm präsentieren 
zu dürfen:

LADIES-NIGHT – Montag, 22. August: „Wunderschön“ (FSK 6)
Frauke (Martina Gedeck) steht kurz vor ihrem 60. Geburtstag und

fi ndet sich von Tag zu Tag weniger schön. Ihr Mann Wolfi  (Joachim 
Król) hat derweil andere Probleme: Er ist pensioniert und weiß 
aktuell nichts mit sich anzufangen. Ihre gemeinsame Tochter Ju-
lie (Emilia Schüle) will als Model groß durchstarten und versucht 
krampfhaft, sich dem Schönheitsideal der Branche anzupassen. 
Leyla (Dilara Aylin Ziem) ist Schülerin und verfolgt das Leben von 
Julie mit. Mit sich selbst ist sie schon lange nicht mehr zufrieden, 
sie fühlt sich als Außenseiterin. So ein Leben wie Julie würde sie 
auch gerne führen, denn in einer Sache ist sie sich sicher: Wenn 
man so aussieht wie das junge Model, kann das Leben nur besser 
sein! Währenddessen kämpft Julies Schwägerin Sonja (Karoline 

Lebenskünstler ist, 
wer seinen Sommer so 
erlebt, dass er ihm noch 
den Winter erwärmt.

Alfred Polgar
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Herfurth) mit den Folgen ihrer zwei Schwan-
gerschaften. Ihr Mann Milan (Friedrich Mücke) 
unterschätzt, welchem Stress sich die junge 
Mutter aussetzt. Sonjas beste Freundin Vicky 
(Nora Tschirner) sieht das pragmatisch, für sie 
war schon immer klar, dass Männer und Frau-
en nie gleichberechtigt miteinander umgehen 
werden. Doch sie rechnet nicht mit ihrem Kol-
legen Franz (Maximilian Brückner), der sie 
vom Gegenteil überzeugen möchte...

SCIENCE-FICTION – Dienstag, 23. August: 
„Moonfall“ (FSK 12)

Eine mysteriöse Kraft reißt den Mond aus 
seiner Umlaufbahn und es bleibt nicht viel Zeit, 
um die Kollision von Erde und Mond zu ver-
hindern. Während NASA-Offizierin Jo Fowler 
(Halle Berry) verzweifelt nach einem Ausweg 
sucht, hat ihr in Ungnade gefallener Ex-Kollege 
Brian Harper (Patrick Wilson) mit Familien-Pro- 
blemen zu kämpfen. Als der Astro-Experte und 
Verschwörungstheoretiker K. C. Houseman 
(John Bradley) an Harper herantritt, wird die- 
ser aber nicht nur auf die drohende Katastro-
phe aufmerksam, sondern sieht sich auch mit 
seiner Erfahrung aus einer früheren Weltraum-
Mission bestätigt: Irgendwas stimmt ganz 
und gar nicht mit dem Mond – und das abge-
sehen davon, dass der Erdtrabant die Erde zu 
zerstören droht. Inzwischen regnet es auch 
schon riesige Mondbrocken auf die Erde und 
als Jo Fowler mit ihrem NASA-Team nicht 
mehr weiterkommt, holt sie kurzerhand Brian 
und K.C. ins Boot. Gemeinsam setzen sie die 
Puzzle-Stücke rund um das Mond-Mysterium 
zusammen und brechen zu einer waghalsi-
gen Mission ins All auf, um den Untergang der 
Welt zu verhindern…

DOKUMENTARFILM – Mittwoch, 24. August: 
„Das geheime Leben der Bäume“, (FSK 0)

Im Mai 2015 veröffentlichte Peter Wohlleben 
sein Buch „Das geheime Leben der Bäume“ 
und stürmte damit sofort die Bestsellerlisten. 
Wie schafft es ein Buch über Bäume, die 
Menschen so in den Bann zu ziehen? Viel-
leicht deswegen, weil es dem Förster aus 
der Ortschaft Wershofen gelingt, anschaulich 
wie kein anderer über den deutschen Wald 
zu schreiben. So lässt er die Leser an sei-
ner Erkenntnis teilhaben, dass Bäume dazu 
in der Lage sind, miteinander zu kommuni-
zieren. Weiterhin gibt er Waldführungen und 
hält Lesungen, sodass er den Menschen die 
außergewöhnlichen Lebewesen näher bringt 

und seine Leserschar immer weiter anwächst. 
Seine Leidenschaft hat er zum Beruf gemacht: 
Angefangen als Beamter in der Landesforst-
verwaltung Rheinland-Pfalz sprengte er sich 
bald von den Ketten der Verwaltung frei, stell-
te zusammen mit der Gemeinde Wershofen 
einen uralten Buchenwald unter Schutz und 
gründete eine Waldakademie. Seither reist er 
durch die Welt, besucht in Schweden den äl-
testen Baum des Planeten und unterstützt die 
Demonstranten im Hambacher Forst. Dabei 
gilt er vielen als Vorbild, denn Peter Wohlle-
ben ist eins bewusst: Wenn es den Bäumen 
gut geht, werden auch die Menschen überle-
ben.

KINDERVORSTELLUNG – Donnerstag, 25. 
August: „Catweazle“, 2021, (FSK 0)

Es ist das Jahr 1020 als der Hexenmeister 
Catweazle (Otto Waalkes) vor den barbari-
schen Normannen fliehen muss. Mit dem Zau-
berspruch „Salmei, Dalmei, Adomei!“ will er 
sich auf und davon machen, doch das geht ge- 
hörig schief: Catweazle landet mitten im 
Deutschland der Gegenwart! Er trifft auf den 
11-jährigen Förstersohn Benny (Julius Weck-
auf), der Mitleid mit dem komischen Mann hat 
und ihn bei seinen Eltern versteckt. Die mo-
derne Welt hält für den Zauberer und seine 
Kröte Kühlwalda einige Überraschungen be-
reit, von der Glühbirne über Toiletten bis hin zu 
Ampeln und Autos. Die Erfindungen der Mo-
derne schockieren ihn, üben aber auch eine 
merkwürdige Faszination auf ihn aus, sodass 
er sich immer mehr mit der Gegenwart aus-
einandersetzt. Das ungleiche Duo macht sich 
auf die Suche nach Catweazles Druidenstab, 
denn nur mit dem hat der kauzige Druide die 
Chance, wieder in seine Zeit zurückzukehren.
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Für jeden Geschmack ist etwas dabei! Wer 
jetzt Lust auf Kinoatmosphäre bekommen hat, 
den begrüßen wir herzlich zum diesjährigen 
Kinosommer. Mit Einbruch der Dämmerung 
wird der Freizeitpark „Villeneuve-sur-Lot“ zum 
Open-Air-Kino der Extraklasse.

Die Film-Aufführung findet immer statt, auch 
bei Regen. Einzige Ausnahme: Es liegt eine 
amtliche Unwetterwarnung (z. B. Sturm) vor. 
In diesem Fall wird die Veranstaltung abge-
sagt.

Bitte hören Sie Radio Eins - hier werden 
Sie über amtliche Unwetterwarnungen und 
evtl. Veranstaltungsabsagen informiert. Web: 
www.radioeins.com

Ansprechpartner: Freizeitpark „Villeneuve-
sur-Lot“, Stadt Neustadt b. Coburg, Info-Tele-
fon: 09568 81-132, Web: www.neustadt-bei-
coburg.de

Ticketpreise Neustadt b. Coburg: Den Ein-
trittspreis von 5,00 € pro Person übernehmen 
lokale Sponsoren für Sie. Einfach Platz neh-
men und genießen! 

Weitere Details werden über den Kom-
munenfunk oder die beiden Internetseiten  
www.fraenkischerkinosommer.de I www.
neustadt-bei-coburg.de bekannt gegeben. 

Alle Angaben sind ohne Gewähr. Änderun-
gen vorbehalten! 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wün-
schen schon heute einen schönen Kinoabend! 

Bergkirche Höhn gesperrt

Die Bergkirche inklusive des abgesperrten 
Bereichs muss aufgrund der Bekämpfung 
des Schädlingsbefalls in der Zeit vom 01. bis 
09.08.2022 gesperrt werden. 

ACHTUNG: Es besteht absolute Gefahr in 
diesem Bereich durch giftige Gase.

Ferienpass 2022

Schule aus und ab in die Ferien! Spiel, Spaß, 
Sport und jede Menge Abenteuer warten auf 
Dich. Damit es Dir in den kommenden sechs 
Wochen auch garantiert nicht langweilig wird, 
gibt es auch 2022 wieder den Ferienpass.

Zur Auswahl stehen vier Varianten: Mit dem 
Ö+-Pass bist du mit der Deutschen Bahn und 
der agilis in der Region Coburg mobil. Mit dem 
Ö-Pass kannst du kostenfrei Bus fahren. Wer 
schon mobil ist und kein Bus- oder Bahnticket 
mehr benötigt und ein Wasserliebhaber ist, 
holt sich den B-Pass. Der V-Pass, unser Mini- 
paket, bietet eine breite Palette kleiner Ver-
günstigungen.

Neu dabei: Angebote in der Nachbarstadt 
Sonneberg.

Informieren sie sich hier: https://www.co 
burg.de/microsite/jugendregion/ferien 
pass/index.php

Abiturientenempfang im 
Rathaus

53 Abiturientinnen und Abiturienten des Ar-
nold-Gymnasiums waren am 21.06. zu einem 
Empfang des Oberbürgermeisters im Rathaus 
eingeladen.

Gastgeber Frank Rebhan gratulierte den 
frisch gebackenen Absolventinnen und Ab-
solventen aus Neustadt und den anliegen-
den Landkreisen zum bestandenen Abitur. 
Er begrüßte Schulleiter Karl-Heinz Sänger, 
Petra Schmittdorsch von der Schulfamilie des 
Arnold-Gymnasiums, Andrea Dietz vom AG-
Förderverein, seine Kollegin, 3. Bürgermeis-
terin Elke Protzmann und Landrat Sebastian 
Straubel.

Er hob besonders die Leistungen der Schü-
lerinnen und Schüler hervor, die diese trotz 
der besonderen Situation der letzten beiden 
Jahre eigenverantwortlich erbracht hätten. Au-
ßerdem unterstrich er den hohen Stellenwert 
der Bildung in und für unsere Gesellschaft und 
angesichts der aktuellen weltpolitischen Lage 
den Fakt, dass die Chance und der Zugang zu 
Bildung eben nicht selbstverständlich seien.

Das Arnold-Gymnasium sei einfach eine tolle 
Schule mit engagierten Lehrern, eine Tatsa-
che, die regional betrachtet nicht unbedingt 
selbstverständlich sei. Sein Dank ging an das 

Rathaus I Aktuelle Mitteilungen

Freies Impfen ohne Termin, 
jeden Dienstag 

von 09:00 bis 12:00 Uhr
 in der kultur.werk.stadt, 

Bahnhofstraße 22, 
96465 Neustadt b. Coburg. 

Wirkstoff: BioNTech
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Antoine de Sainte-Exupéry im Gepäck: „Die 
Zukunft soll man nicht voraussehen wollen, 
sondern möglich machen.“

Schulleiter Karl-Heinz Sänger bedankte sich 
für die Einladung zum Empfang im Rathaus.

Die Stadt Neustadt b.  
Coburg sucht für folgende 
landwirtschaftliche Flächen 
einen neuen Pächter:

Städtisches Grundstück FlNr. 277 der Ge-
markung Meilschnitz, ca. 44 a (4401 m²), 
Ackerland mit Blühstreifen, Lage: Flur-
maas

Der Einsatz des Herbizids Glyphosat ist ver-
boten! An der nordöstlichen Grenze ist gemäß 
ökologischen Auflagen ein 20 m breiter Blüh-
streifen anzulegen. 

Das Pachtverhältnis kann ab sofort begin-
nen. Der Mindestpachtpreis beträgt 1,80 €/a. 
Die Fläche ist im Luftbild blau, der Blühstreifen 
gelb markiert.

Interessenten werden gebeten, ihre Bewer-
bungsunterlagen in einem verschlossenen 
Umschlag, mit Angabe des Pachtgeldes, bis 
Freitag, den 16.09.2022, an die Stadt Neu-
stadt b. Coburg, Referat 4, z. H. Frau Fröber/
Frau Tischer, Zimmer 116, Georg-Langbein-
Str. 1, 96465 Neustadt b. Coburg, zu richten. 

Lehrekollegium, die Schulfamilie, den Eltern-
beirat und den Förderverein des Arnold-Gym-
nasiums, deren Zusammenarbeit und Zusam-
menhalt zum Erhalt des Schullebens beitrage.

Frank Rebhan richtete den Wunsch an die 
jungen Erwachsenen, dass sie in die Welt hin-
ausgehen sollen um reichlich Erfahrungen zu 
sammeln, danach aber, wenn es möglich sei, 
in die Heimat zurück zu kehren, da auch hier 
dringend gut ausgebildete und motivierte Mit-
arbeiter gebraucht würden.

In einer Vorstellungsrunde meldeten sich 
die Absolventinnen und Absolventen einzeln 
zu Wort und stellten sich und ihre Pläne nach 
dem Abitur kurz vor. Etliche haben sehr kon-
krete Pläne, viele möchten erst einmal im 
Rahmen eines Freiwilligen Sozialen Jahrs 
oder eines Auslandsaufenthaltes Erfahrungen 
sammeln, wenige hatten sich noch nicht end-
gültig festgelegt. Die Wahl der Studiengänge 
fiel unter anderem auf Lehramt, Jura, Medi-
zin, Biologie, Chemie, Psychologie, soziale 
Arbeit, Sportmanagement, Ingenieurstechnik, 
Siedlungswasserwirtschaft, Informatik, Mo- 
dedesign, Landwirtschaft, Cybersecurity, Film- 
und Fernsehproduktion, Mediendesign, Tou-
rismusmanagement, Architektur. Lediglich ein 
Absolvent äußerte den Wunsch, einen Lehr-
beruf erlernen zu wollen.

Landrat Sebastian Straubel hatte neben 
Gratulationen, Erfolgs- und Gesundheitswün-
schen für die jungen Menschen ein Zitat von 
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tragung eines Zertifikats erforderlich. In aller 
Regel funktioniert das ohne großen Aufwand 
und innerhalb von vierzehn Tagen. Sofern kei- 
ne Möglichkeit zur Nutzung der genannten 
Internetdienste besteht, sind die erforderli-
chen Formulare auch beim Finanzamt und 
bei der Stadtverwaltung erhältlich. Für Fragen 
steht die Hotline der Finanzverwaltung unter  
089 30700077 zur Verfügung.

Neustadter Märchenbad 
sorgt für Abkühlung

Die derzeitige Wetterlage sorgt dafür, dass die 
Schwimmbäder in unserer Region gut gefüllt 
sind. Kein Wunder, denn sie bieten eine herr- 
liche Abkühlung bei diesen hochsommerlichen 
Temperaturen. Auch Neustadt befindet sich in 
der glücklichen Lage, ein modernes und sehr 
schönes Freibad anbieten zu können – und 
dies noch zu vergleichsweise günstigen Tari-
fen. So ist der Besuch des Neustadter Mär-
chenbades schon längst ein beliebtes Ziel für 
Wasserratten aus nah und fern geworden. 

Dass heute ein wunderbares Schwimmbad 
vorgehalten und betrieben wird, ist für die 
meisten selbstverständlich. Doch das war 
nicht immer so: Die Neustadter mussten sich 
lange gedulden, bis sie ihr Freibad auf dem 
Gelände des Schleifteiches an der Ketschen-
bacher Straße bekamen. 

Die erste Badbaurücklage in Höhe von 
30.000,00 DM wurde im städtischen Haushalt 
von 1950 eingesetzt. Der erste Spatenstich 
erfolgte am 29. Juni 1953 und bereits am 22. 
Oktober 1953 wurde das Richtfest gefeiert, 

Städtisches Grundstück aus FlNrn. 539, 
540/3, 541/3 der Gemarkung Meilschnitz, 
ca. 38 a (3767 m²), Ackerland, Lage: Melm-
äcker

Der Einsatz des Herbizids Glyphosat ist ver-
boten! Das Pachtverhältnis kann ab sofort be-
ginnen. Der Mindestpachtpreis beträgt 1,80 
€/a. Die Fläche ist im Luftbild blau markiert.

Interessenten werden gebeten, ihre Bewer-
bungsunterlagen in einem verschlossenen 
Umschlag, mit Angabe des Pachtgeldes, bis 
Freitag, den 16.09.2022, an die Stadt Neu-
stadt b. Coburg, Referat 4, z. H. Frau Fröber/
Frau Tischer, Zimmer 116, Georg-Langbein-
Str. 1, 96465 Neustadt b. Coburg, zu richten. 

Städtisches Grundstück FlNr. 1456 der 
Gemarkung Neustadt b. Coburg, ca. 22 a 
(2200 m²), Ackerland mit Blühstreifen, 
Lage: Lindig

Der Einsatz des Herbizids Glyphosat ist ver-
boten! An der nordöstlichen Grenze ist ein 20 
m breiter Blühstreifen anzulegen. 

Das Pachtverhältnis kann ab dem 01.10.2022 
beginnen. Der Mindestpachtpreis beträgt 1,80 
€/a. Die Fläche ist im Luftbild blau, der Blüh-
streifen gelb markiert.

Interessenten werden gebeten, ihre Bewer-
bungsunterlagen in einem verschlossenen 
Umschlag, mit Angabe des Pachtgeldes, bis 
Freitag, den 16.09.2022, an die Stadt Neu-
stadt b. Coburg, Referat 4, z. H. Frau Fröber/
Frau Tischer, Zimmer 116, Georg-Langbein-
Str. 1, 96465 Neustadt b. Coburg, zu richten. 

Alle Lagepläne können im Rathaus einge-
sehen werden (nach Voranmeldung unter 
09568 81-408) oder auf der Internetseite 
unter www.neustadt-bei-coburg.de

Grundsteuererklärung 2022
 
Für die ab 2025 geltende Grundsteuer muss 

jede/r Grundeigentümer/in bis zum 31.10.2022 
eine Grundsteuererklärung abgeben. Auf der 
Internetseite der Bayerischen Steuerverwal-
tung unter www.grundsteuer.bayern.de sind 
ausführliche Informationen zur neuen Grund-
steuer, sämtliche Formulare und sehr gute 
Hilfestellungen veröffentlicht. Hierfür ist keine 
Registrierung notwendig. Die Steuererklärung 
kann auch direkt über das Portal ElsterOnline 
abgegeben werden (www.elster.de). Hierfür 
sind vorab eine Registrierung und die Bean-

Neustadter Geschichte

Das Projekt „Freibad“, über das in der Neustadter Be-
völkerung und im Stadtrat heiß diskutiert und gestrit-
ten wurde.
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Bilder: Stadtarchiv, Dieter Seyfarth, Text: Die- 
ter Seyfarth, Repros: Dieter Seyfarth, Quel- 
len: Stadtbildchronik, Stadtchronik von Helmut 
Scheuerich, eigenes Wissen

Lesen was geht: Mitmachen 
und gewinnen beim  
Sommerferien-Leseclub

Unser zwölfter Sommer- 
ferien-Leseclub hat begon- 
nen. Kostenlose Anmel-
dung ist weiterhin jeder-
zeit möglich. Noch bis zum 
13. September bietet euch 

die Mediathek viele neue und aktuelle Kin-
der- und Jugendbücher an, die während der 

Einweihung war am 3. Juli 1955. Das Freibad 
wurde von dem Münchner Architekten von 
Werz entworfen. Die Baukosten beliefen sich 
auf rund 325.000,00 DM. 

Im äußerst gepflegten Schwimmbadgelän-
de befinden sich heute, nach Vergrößerung 
des Badgeländes und baulichen und techni-
schen Verbesserungen und Maßnahmen, ein 
Schwimmerbecken mit Sprunganlage, ein Er-
lebnisbecken mit Strömungskanal, ein Nicht-
schwimmerbecken mit Riesenrutsche, eine 
Sonnenterrasse, Liegewiesen, ein Spiel- und 
Matschbereich, ein Eltern-Kind-Bereich sowie 
zahlreiche Sport- und Spielflächen. Neustadt 
kann sich also glücklich schätzen, so ein tolles 
Freibad zu haben und nutzen zu können!

Der Vorsitzende des Stadtverbandes für Leibesübun-
gen, Fritz Biedermann, setzte sich wie viele andere 
Sportvereinsvorsitzende vehement für den Schwimm-
badbau ein. Hier zu sehen bei der offiziellen Eröffnung 
am 3. Juli 1955. Links daneben der damalige Oberbür-
germeister Dr. Paul Weppler.

Der Sprungturm mit dem Dreimeter-Sprungbrett und 
der Fünfmeter-Plattform waren eine besondere Attrak-
tion.

An heißen Sommertagen war im Nichtschwimmerbe-
cken mit der Rutsche immer viel los.

Auch die Kleinsten hatten im Planschbecken viel Spaß!

Gespannt verfolgten die offiziellen Gäste den Vorfüh-
rungen der Kunstspringer!

Mediathek
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Weitere Veranstaltungen
Gaming Abend in der Mediathek
jeweils mittwochs von 17:00 bis 19:00 Uhr 

finden am 03.08., am 31.08. und am 14.09. 
unsere nächsten Gaming Events statt. Die 
Themen werden noch auf unserer Homepage, 
über den Kommunenfunk und auf Plakaten 
und Flyern vor Ort bekanntgegeben.

Vorlese- und Bastelstunde für 4- bis ca. 
8-jährige Kinder

am Freitag, den 26.08. von 14:30 bis 15:30 
Uhr und noch einmal von 16:00 bis 17:00 
Uhr, Thema: „Wilde Tiere“ und am Freitag, 
den 23.09. von 14:30 bis 15:30 Uhr und noch 
einmal von 16:00 bis 17:00 Uhr, Thema: „Von 
Zwergen und Riesen“. Das Angebot ist kos-
tenlos, aber bitte unbedingt Anmeldung der 
Kinder unter Tel. 09568 81-136

Lesezeit im Quartier – ein gemeinschaft-
liches Projekt mit der AWO Quartiersent-
wicklung Neustadt für Bürgerinnen und 
Bürger ab 65

Lesezeit ist Wohlfühlzeit! Werden Sie Teil 
unserer kleinen Gruppe und lassen Sie sich 
in eine Welt der Fantasie, des Nachdenkens, 
des Lachens und Staunens entführen – je 
nach Motto der Veranstaltung. Sicher haben 
Sie es schon als Kind genossen, Geschich-
ten vorgelesen zu bekommen. Am Montag, 
den 29.08. von 17:00 bis 18:00 Uhr, Thema: 
„Wenn einer eine Reise tut …“ und am Mon-
tag, den 26.09. von 17:00 bis 18:00 Uhr, The-
ma wird noch bekanntgegeben.

Die Mediathek ist barrierefrei zugänglich. Wir 
bitten um telefonische Anmeldung unter Tel. 
09568 81-136

Offener Spielenachmittag für Jung und 
Alt in der Mediathek

am Freitag, den 02.09. von 15:00 bis 17:00 
Uhr findet der nächste offene Spielenachmit-
tag statt. Es können nach Herzenslust die über 
200 Spiele der Mediathek ausprobiert werden 
oder auch eigene Lieblingsspiele mitgebracht 
werden. In lockerer Atmosphäre finden sich 
die Mitspielerinnen und Mitspieler zusammen. 
Dabei sind alle herzlich willkommen – egal ob 
eingefleischte Spielefans oder Brettspiel-Neu-
linge. Das Team der Mediathek steht mit Rat 
und Tat zur Seite und hilft bei der Auswahl und 
der Erklärung der Spiele. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Aktionszeit nur von unseren Clubmitgliedern 
ausgeliehen und gelesen werden dürfen. 
Vom leichten Comicroman bis zum dicken 
Schmöker ist für Lesemuffel und für Leserat-
ten, für Leseanfänger und für Leseprofis jeden 
Alters gleichermaßen etwas dabei. Schon mit 
dem ersten gelesenen Buch nimmt man an 
der Verlosung teil und kann tolle Preise gewin-
nen. Neu in diesem Jahr sind Klassenpreise 
für die erste bis dritte Klassenstufe. Den be-
kommt jeweils die Klasse, die insgesamt am 
meisten Bücher gelesen hat.

Wer kann mitmachen? Schülerinnen und 
Schüler aller Schularten ohne Altersbeschrän-
kung.

Wie funktioniert der Leseclub? Ihr füllt 
einen Anmeldezettel* aus, lasst diesen von 
einem Erziehungsberechtigten unterschrei-
ben und erhaltet dafür in der Mediathek euer 
Club-Heft (Sommer-Journal). Damit könnt ihr 
kostenlos alle unsere Kinder- und Jugend-
bücher, Comics und Hörbücher ausleihen. 
Was ihr gelesen bzw. gehört habt, tragt ihr in 
euer Sommer-Journal ein und sammelt damit 
Stempel. Für kreative Beiträge und Teilnah-
men an Challenges gibt es ebenfalls Stempel 
von uns. Zu jedem gelesenen Buch füllt ihr 
eine Bewertungskarte aus, die später bei der 
Preisverlosung als Los dient. (*Anmeldezettel 
liegen in der Mediathek aus oder können von 
unserer Homepage heruntergeladen werden 
unter www.neustadt-bei-coburg.de/stadt 
buecherei)

Was bringt es? Schon ab einem gelesenen 
Buch nehmt ihr an einer Verlosung teil und 
könnt tolle Preise gewinnen. Wer mindestens 
drei Bücher gelesen hat, bekommt eine Ur-
kunde.

Das Abschlussfest mit Urkundenausgabe, 
Preisvergabe und Überraschungsgast findet 
am 17.09.2022 in der Mediathek statt.

Weitere Informationen bei uns in der Media-
thek unter Tel. 09568 81-136 oder im Internet 
unter www.sommerferien-leseclub.de
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sche Bild der Gürtelrose. Es kann jede Kör-
perregion betreffen, meist den Rumpf.

Leider geht die Gürtelrose im Alter häufig 
mit Schmerzen einher, auch wenn man früh-
zeitig die Therapie mit Aciclovir beginnt. Die 
Schmerzen können schwer sein und werden 
gerne chronisch.

All das können wir durch die Impfung ge-
gen Gürtelrose verhindern. Die Gürtelrose-
Impfung wird im Abstand von 2 bis 6 Monaten 
2x durchgeführt und gibt einen fast 100%igen 
Schutz. Die Kassen übernehmen die Kosten.

Schmerzen im Alter kosten Kraft. Senioren 
haben schon genug orthopädische Schmer-
zen, Schmerzen durch Gürtelrose können wir 
verhindern.

Online-Vortrag „Die tägliche 
Mund- und Zahnpflege bei 
Menschen mit Pflegebedarf 
und Menschen mit Demenz“

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen 
zum kostenfreien Online-Vortrag „Die tägli-
che Mund- und Zahnpflege bei Menschen 
mit Pflegebedarf und Menschen mit Demenz“ 
mit dem Referenten Prof. Dr. Christoph Benz, 
Präsident der Bundeszahnärztekammer und 
Vizepräsident der Deutschen Gesellschaft für 
AlterszahnMedizin. Die bayernweit erste Ver-
anstaltung dieser Art findet statt am Donners-
tag, 22.09.2022 von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
via Microsoft Teams. Organisiert wird sie von 
der Fachstelle für Demenz und Pflege Ober-
franken und der Landesarbeitsgemeinschaft 
zur Förderung der Mundgesundheit in der 
Pflege – LAGP e.V., einer Initiative der Bay-
erischen Zahnärzte zusammen mit der AOK 
Bayern und der Vereinigung der Pflegenden 
in Bayern. Angesprochen sind sowohl Mitar-
beitende in der Pflege als auch pflegende An-
gehörige.

Pflegebedürftige Menschen sind besonders 
anfällig für Zahn- und Munderkrankungen. 
Ihre Mundgesundheit ist oft schlechter als die 
der Menschen ohne Pflegebedarf. Eine sorg-
fältige und richtig durchgeführte Mundhygiene 
ist deshalb für Betroffene von großer Bedeu-
tung. In dem Vortrag erfahren die Teilnehmen-
den, wie eine gute Mund- und Zahnpflege bei 
Menschen mit Pflegebedarf und Menschen 
mit Demenz richtig durchgeführt wird. Prof. Dr. 

Folgende Fundsachen wurden in der Zeit 
vom 14.06. bis 11.07.2022 abgegeben und 
können während der Öffnungszeiten von den 
Eigentümern abgeholt werden:

Bargeld
2 Damenräder
1 Autoschlüssel
1 Smartphone
2 Schlüssel
1 Kindersonnenbrille
1 Tasche
1 Helm
Es wird auf folgendes hingewiesen: Das Ei-

gentum an den Fundsachen geht nach Ablauf 
von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes 
beim Fundbüro bzw. der Polizei auf den Fin-
der oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte 
auf die Gemeinde des Fundortes über.

Der Seniorenbeauftragte des 
Landkreises Coburg, Dr. Wolf-
gang Hasselkus, informiert:

Gürtelrose und Senioren - 
Lassen Sie sich impfen!

Die Gürtelrose ist eine Haut- und Nervener-
krankung, die durch das Windpockenvirus ver-
ursacht wird. Nach durchgemachter Windpo-
ckeninfektion - meist als Kind - kann das Virus 
lebenslang in unserem Körper überleben, 
ohne Beschwerden zu verursachen. Kommt es 
zu einer Abwehrschwäche, wie z. B. bei Per-
sonen höheren Lebensalters, durch Stress, 
Tumore oder Infekte kann es jedoch zu einer 
Reaktivierung des Virus kommen.

Diese wandern dann entlang der Nerven-
bahnen zu dem diesem Nerven zugehörigen 
Hautareal, wo sie sich vermehren und ent-
zündliche kleinblasige Veränderungen an der 
Haut verursachen. Dadurch entsteht das typi-

 

	
  „Alt	
  werden	
  wollen	
  alle,	
  aber	
  alt	
  sein,	
  will	
  niemand“,	
  so	
  drückt	
  es	
  der	
  Volksmund	
  richtig	
  aus.	
  Leider	
  
können	
  wir	
  es	
  nicht	
  verhindern,	
  dass	
  wir	
  immer	
  älter	
  werden.	
  Aber	
  was	
  erwartet	
  uns	
  da	
  und	
  worauf	
  
steuern	
  wir	
  zu?	
  Wer	
  im	
  Alter	
  etwas	
  für	
  sein	
  körperliches	
  Wohlergehen	
  investiert,	
  der	
  wird	
  länger	
  fit	
  und	
  
selbständig	
  bleiben,	
  aber	
  man	
  muss	
  sich	
  bald	
  entscheiden.	
  Ab	
  dem	
  65.	
  Lebensjahr	
  beginnt	
  der	
  
Muskelabbau.	
  Oftmals	
  stellen	
  ältere	
  Menschen	
  fassungslos	
  fest,	
  dass	
  ihre	
  Arme	
  und	
  Beine,	
  die	
  mal	
  mit	
  
Muskeln	
  gefüllt	
  waren,	
  immer	
  dünner	
  werden.	
  Deswegen	
  müssen	
  wir	
  uns	
  diesem	
  Problem	
  stellen;	
  denn	
  
mit	
  dem	
  Verlust	
  der	
  Muskulatur	
  verlieren	
  wir	
  auch	
  unser	
  Gleichgewicht	
  und	
  bald	
  taucht	
  die	
  
Gangunsicherheit	
  auf	
  und	
  dahinter	
  stehen	
  Stürze.	
  Deshalb	
  umfasst	
  der	
  Sport	
  für	
  Ältere	
  drei	
  Bereiche:	
  Kraft,	
  
Koordination	
  und	
  Beweglichkeit.	
  Wer	
  daran	
  arbeitet,	
  wird	
  sein	
  Alter	
  anders,	
  besser	
  erleben!	
  Damit	
  Sie	
  
dieses	
  Ziel	
  erreichen,	
  nehmen	
  Sie	
  sich	
  doch	
  nicht	
  nur	
  für	
  das	
  neue	
  Jahr	
  etwas	
  vor,	
  sondern	
  setzen	
  Sie	
  es	
  
auch	
  gleich	
  in	
  die	
  Tat	
  um!	
  Erkundigen	
  Sie	
  sich	
  in	
  Ihrer	
  Kommune	
  nach	
  Möglichkeiten,	
  mit	
  anderen	
  Senioren	
  
Sport	
  zu	
  treiben.	
  Viele	
  Vereine,	
  und	
  auch	
  die	
  Kommunen	
  mit	
  ihren	
  Häuslichen	
  Hilfen,	
  bieten	
  Gruppen	
  an,	
  
in	
  denen	
  Sie	
  altersgerecht	
  üben	
  können.	
  

In	
  diesem	
  Sinne	
  wünsche	
  ich	
  allen	
  Seniorinnen	
  und	
  Senioren	
  einen	
  guten	
  Start	
  ins	
  neue	
  Jahr.	
  

 

Körperlich fit bleiben im Alter 
	
  

Körperliche	
  Fitness,	
  das	
  ist	
  Beweglichkeit	
  und	
  Kraft.	
  Diese	
  entscheidet	
  mehr	
  als	
  Gesundheit	
  
und	
  Krankheit	
  darüber,	
  inwieweit	
  man	
  im	
  Alter	
  auf	
  die	
  Hilfe	
  anderer	
  angewiesen	
  ist	
  

	
  

Fundsachen

Senioren
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nahmen gibt es nur dann, wenn dieser Montag 
auf einen Feiertag fällt, da werden die Sprech-
stunden um eine Woche verschoben.

In diesem Jahr finden die Sprechstunden 
an folgenden Terminen statt:

Montag, 1. August 2022,  14:00 Uhr
Montag, 5. September 2022, 14:00 Uhr
Montag, 10. Oktober 2022,  14:00 Uhr
Montag, 7. November 2022, 14:00 Uhr
Montag, 5. Dezember 2022, 14:00 Uhr
Es wird gebeten, sich zu den Sprechstun-

den vorher telefonisch unter 09568 5495  
(R. Gretzbach) anzumelden. 

Barrierefreiheit

Liebe Bürgerinnen und Bürger mit Handicap 
und deren Angehörige, am 6. Mai fand der 
Protesttag Barrierefreiheit in Neustadt statt. 
Zusammen mit dem Ordnungsamt, der Poli-
zei, dem Seniorenbeirat, dem ASB und Men-
schen mit Gehbehinderung ging ich durch die 
Innenstadt und wir achteten ganz bewusst auf 
verschiedene Barrieren baulicher Art im Stra-
ßenverkehr.

Barrierefreiheit ist jedoch viel mehr als nur die 
Beschaffenheit von Treppen, Gehwegen und 
Plätzen. So gibt es auch Barrieren für Men-
schen mit Seh- bzw. Hörbeeinträchtigungen. 
Menschen mit Lernschwierigkeiten benötigen 
eine leichte Sprache, vor allem bei Anträgen 
und Formularen. Und auch bei der zunehmen-
den Digitalisierung muss die digitale Barriere-
freiheit bei Internetseiten mitgedacht werden.

Barrieren gehen uns alle an, denn nur vier 
Prozent aller Behinderungen sind angeboren. 

Christoph Benz vermittelt praxisnahes Wis-
sen, angelehnt an den neuen Expertenstan-
dard „Förderung der Mundgesundheit in der 
Pflege“. Er geht auf die pflegerischen Aufga-
ben ein, die zur Erhaltung bzw. Wiederherstel-
lung der Zahngesundheit von Menschen mit 
Unterstützungsbedarf notwendig sind.

Eine Anmeldung ist per E-Mail unter info@
demenz-pflege-oberfranken.de bis zum 
15.09.2022 möglich. Ein Zugangslink wird 
versendet.

Beratungen durch die  
Fachstelle für pflegende 
Angehörige

Im August findet aufgrund des Betriebsur-
laubs keine Sprechstunde durch die Fachstel-
le für pflegende Angehörige in Neustadt statt. 
Für dringende Fragen ist eine Mitarbeiterin 
der Fachstelle während des Betriebsurlaubs 
vom 1. bis 19. August über die Handynummer 
017 7394193 zu erreichen. Bitte sprechen Sie 
Ihr Anliegen auf die Mailbox, Sie werden dann 
zeitnah zurückgerufen. 

Die Fachstelle für pflegende Angehörige ist 
ab 22. August wieder regulär unter Telefon 
09561 70538-12 zu erreichen. Beratungster-
mine können dann wieder persönlich, entwe-
der im AWO Mehr Generationen Haus Coburg, 
Oberer Bürglaß 3 oder auch als Hausbesuch 
vereinbart werden. Es besteht auch weiterhin 
die Möglichkeit der telefonischen Beratung.

Der Seniorenbeirat  
informiert

Der Seniorenbeirat bietet regelmäßige  
Sprechstunden im Familienzentrum auf dem 
Schützenplatz in Neustadt an. Diese sind in 
der Regel am ersten Montag im Monat. Aus-
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Yoga - ein Weg zur Mitte
22.09.2022, 19:00 bis 20:30 Uhr, 10x kultur.

werk.stadt., Leitung: Sabine Knauer

Bewegt und entspannt mit Yoga
22.09.2022, 19:00 Uhr, 10x Mittelschule am 

Moos, Leitung: Katja Hofmann

Bodystyling
30.09.2022, Freitag, 10:00 Uhr, kultur.werk.

stadt., Leitung: Jennifer Gunsenheimer

Workshop: Fermentieren
Das Fermentieren ist vor Kühlschrank und 

Supermarkt eine der ältesten Techniken um 
Gemüse, Wildkräuter, Suppenkraut, Tee, Ka-
kao, Kaffee & Co. haltbar zu machen oder den 
Geschmack und die Verdaulichkeit zu verän-
dern. 27.09.2022, 18:00 bis 19:30 Uhr, kultur.
werk.stadt. Leitung: Lydia Fuchs

Aqua-Gymnastik
20.09.2022, Dienstag, 09:00 bis 10:00 Uhr, 

Familienbad, Leitung: Carolin Gretzbach
20.09.2022, Dienstag, 10:00 bis 11:00 Uhr, 

Familienbad, Leitung: Carolin Gretzbach
21.09.2022, Mittwoch, 09:00 bis 10:00 Uhr, 

Familienbad, Leitung: Norbert Rebhan
21.09.2022, Mittwoch, 10:00 bis 11:00 Uhr, 

Familienbad, Leitung: Norbert Rebhan

Aqua-Gymnastik für Frauen
21.09.2022, Mittwoch, 20:00 bis 20:45 Uhr, 

Familienbad, Leitung: Silvia Dressel

Aqua-Gymnastik
22.09.2022, 18:00 bis 18:45 Uhr, Familien-

bad, Schwimmer, Leitung: Andrea Bonczek, 
Aqua-Fitness-Instructor

Aqua-Fitness
22.09.2022, 19:00 bis 19:45 Uhr, Familien-

bad, Schwimmer, Leitung: Andrea Bonczek, 
Aqua-Fitness-Instructor

In den allermeisten Fällen lösen Krankheiten, 
Unfälle oder das Lebensalter eine Behinde-
rung aus. Und dann ist Barrierefreiheit:

für 100 % der Bevölkerung komfortabel, für 
40 % notwendig und für 10 % unabdingbar.

Gute Gründe, sich für eine Leben ohne Bar-
rieren stark zu machen. Wenn es Barrieren in 
und um unsere Stadt herum gibt, so machen 
Sie bitte darauf aufmerksam, denn nur so 
kann etwas unternommen werden.

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit ! 
Ihre Tanja Zapf, 

(Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung), E-Mail: tanjazapfkemmaten@gmail.
com, Mobil: 0151 75096682

Wir bitten um vorherige Anmeldung für ALLE 
Kurse bei der vhs-Außenstelle Neustadt, Te-
lefon 09568 81-145 oder per Mail an Katja.
Werner@vhs-coburg.de

Vorschau vhs Herbst/Winterprogramm
VHS GESUNDHEIT
Yoga für Kraft und Stabilität

19.09.2022, Montag, 08:30 bis 09:30 Uhr,  
15x, kultur.werk.stadt. Leitung: Claudia Mer-
tin-Schäffer

Wirbelsäulengymnastik
19.09.2022, Montag, 18:00 Uhr, kultur.werk.

stadt, Leitung: Lukas Hahn, 15x

Outdoor-Training
21.09.2022, 17:00 Uhr, 4x, Treffpunkt Park-

platz Schützenplatz, Leitung: Gabriele Forkel

Yoga für Kraft und Stabilität
21.09.2022, 17:00 bis 18:15 Uhr,15x kultur.

werk.stadt., Leitung: Claudia Mertin-Schäffer

Hatha-Yoga
21.09.2022, 18:45 bis 20:00 Uhr, 15x kultur.

werk.stadt., Leitung: Claudia Mertin-Schäffer

Yoga – ein Weg zur Mitte: Aufbaukurs
22.09.2022, 17:15 bis 18:30 Uhr, 10x kultur.

werk.stadt., Leitung: Sabine Knauer

vhs I Kursangebot
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VHS I KULTUR
Lesung mit Nils Heinrich - Wir heißen hier 
alle Ronny, auch die Jungs

Nils Heinrich war sehr verwundert, als er da-
mals nach Wende und Grenzöffnung in Kassel 
landete. Das sollte der Westen sein? Mittler-
weile hat er sich umsehen können und weiß, 
dass der wie ein typisches DDR-Essen aus-
sehende Döner keine nordhessische Spezia-
lität ist. Überhaupt hat der Kabarettist uns ei-
niges zu erzählen über die alte tote DDR und 
die mehr als 30 Jahre danach. Beim Thema 
Ökologie sind wir beispielsweise wieder ganz 
vorn mit dabei: Der Meeresspiegel steigt - also 
bauen wir die Autos höher. Als Corona seinen 
Job und sein Privatleben auf den Kopf stell-
te, führte er nicht nur Tagebuch, sondern ent-
deckte auch seine geheime Fähigkeit: Ei-Hyp-
nose! Auch kennt er jetzt alle Seriennummern 
der heimischen CD-Sammlung auswendig 
und kann mit seiner Frau Dialoge aus „Frau-
entausch“ nachspielen und kann dank seiner 
Schwiegermutter Skype benutzen. Freuen Sie 
sich auf die lustigste Lesung der Saison. Von 
und mit Nils Heinrich

30.09.2022, 19:00 bis 21:00 Uhr, kultur.werk.
stadt.

Ausstellung Leseland DDR
Sie kennen ihn auch, den geheimnisvollen 

Geruch alter Bücher, der einem beim Öffnen 
verstaubter Kisten entgegenkommt, beim Be-
such einer Bibliothek oder eines verwinkelten 
Antiquariats.

Ihren Geruchssinn vermag die neue Ausstel-
lung der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der 
SED-Diktatur nicht anzusprechen. Dafür laden 
die 20 Ausstellungstafeln mit Texten, Bildern 
und Videos zu einer anschaulichen Zeitreise 
durch das Leseland DDR ein. Ein Land, des-
sen Obrigkeit an die Macht des geschriebe-
nen Wortes glaubte und es zugleich fürchte-
te. Wo das Lesen und Schreiben mit großem 

Aqua-Cycling
20.09.2022, 18:30 bis 19:15 Uhr, Familien-

bad, Leitung: Lea Brückner

Osteoporosegymnastik
26.09.2022, Montag, 09:45 bis 10:45 Uhr, 

kultur.werk.stadt. Leitung: Claudia Mertin-
Schäffer

Pilates – Aufbaustufe
28.09.2022, 12:15 bis 13:00 Uhr. Kultur.

werk.stadt., 14-tägig, Leitung: Gabriele Forkel

Ganzkörpergymnastik
04.10.2022, kultur.werk.stadt. 18:00 Uhr, Lei-

tung: Antje Müller

Line-Dance – der Gruppen-Tanzspaß für Alle!
05.10.2022, Heubischer Schule, 19:00 bis 

20:30 Uhr. Leitung: Frank Geiger

Krapfen backen: Fränkische Spezialitäten 
neu entdeckt 

08.10.2022, Bäckerei Motschmann, 13:00 
bis 18:00 Uhr, Leitung: Rainer Motschmann

HIIT – Fit durch den Winter
10.10.2022, Montag, 19:00 Uhr, kultur.werk.

stadt., Leitung: Lukas Hahn

Dancit Starter Kurs
Dancit wurde von Christian Polanc (bekannt 

aus Let‘s Dance) ins Leben gerufen und ver-
bindet Tanz mit grundlegenden Elementen 
aus Aerobic, Intervalltraining und Krafttraining, 
Dancit ist nicht nur ein „verstecktes“ Workout, 
sondern auch ein „versteckter“ Solo-Tanzkurs. 
Hier lernst du auch ohne Tanzpartner wichtige 
Elemente der Paartänze und kannst gleich-
zeitig dein tägliches Fitnessprogramm absol-
vieren. Das Dancit-Programm ist einzigartig in 
der Tanz- und Fitnesswelt. Es verleiht deinem 
Körper ein neues Lebensgefühl. Perfekt für 
dein tägliches Workout. Dancit ist für alle, die 
Spaß am Bewegen zur Musik haben und im 
Alter von 12 bis 99 Jahren sind, unabhängig 
von Erfahrung oder Fitnesslevel.

17.10.2022, Montag, 17:30 bis 18:30 Uhr, Mit- 
telschule am Moos, Leitung: Jacqueline Leucht

Waldbaden light – Entschleunigen am Fei-
erabend

11.10.2022, Neustadt, 16:00 bis 17:30 Uhr. 
Treffpunkt: Thanner Straße, Leitung: Sabine 
Schwarz
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Quantencomputer
18.10:2022, kultur.werk.stadt., 18:30 bis 

20:00 Uhr, Dozent: Dr. Frank Hrebabetzky

VHS I JUNGE VHS
Yoga für Kinder 3 bis 5 Jahre

24.09.2022, kultur.werk.stadt, 14:00 bis 
14:45 Uhr, 5x, Leitung: Katja Hofmann

Yoga für Kinder 6 bis 10 Jahre
24.09.2022, kultur.werk.stadt, 15:00 bis 

15:45 Uhr. 5x, Leitung: Katja Hofmann

Englisch für Kinder: 4. bis 6. Klasse
11.10.2022, kultur.werk.stadt. 16:00 bis 

17:00 Uhr, Leitung: Jeanette Reuter

Mach dich stark für die 5. Klasse – Grund-
schultraining

12.10.2022, 16:00 Uhr, kultur.werk.stadt., 
Leitung: Jeanette Reuter

Wer weiß es?
Der Neustadter Ehrenbürger, Unternehmer 

und Politiker Max Oscar Arnold (1854 bis 
1938) war Vater von neun Kindern. Zwei sei-
ner Söhne machten sich selbst einen Namen. 
Wie hießen sie und aus welchem Grund wa-
ren sie bekannt?

Wer bis zum 12.09. die Rätselfrage richtig be- 
antwortet, kann je zwei von sechs Eintrittskar-
ten für das Bademehr Familienbad gewinnen. 
Wir bedanken uns für die freundliche Unter-
stützung bei der Bäder GmbH Neustadt.

Lösung und Absendeadresse auf eine 
Postkarte schreiben und an die Stadtverwal-
tung Neustadt b. Coburg, Referat 1 - Haupt-
verwaltung, Georg-Langbein-Straße 1, 96465 
Neustadt b. Coburg, schicken oder eine Mail 
mit Lösung und Postanschrift an gewinnspiel 
@neustadt-bei-coburg.de senden. 

Die Gewinner werden anschließend aus-
gelost und benachrichtigt, der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 

Viel Glück!
Antwort unseres letzten Rätsels: In der Juli-

Ausgabe wollten wir den ursprünglichen Na-
men des „Neustadter Nationalfeiertages“ wis-
sen. Bereits im Jahr 1617 wurde in Neustadt 

Aufwand gefördert wurde, während politisch 
unerwünschte Literatur in Bibliotheken nur mit 
einem Giftschein zugänglich war und Post und 
Reisende aus dem Westen nach Gedrucktem 
gefilzt wurden.

04. bis 14.10.2022. kultur.werk.stadt

Besser Fotografieren
12.10.2022, 18:30 bis 21:00 Uhr, 5x, kultur.

werk.stadt., Leitung: Wolfgang Sitter

Resilienz Workshop – mehr emotionale 
Balance und innere Stärke in schwierigen 
Zeiten

07.10.2022, kultur.werk.stadt. 16:00 bis 
19:00 Uhr. Leitung: Sabine Schwarz

VHS I GESELLSCHAFT
„Alles verprasst vor mein selig End, das ist 
ein richtig Testament“ – Vortrag

11.10.2022, kultur.werk.stadt., 18:30 bis 20:00 
Uhr, Dozent: RA Volker Albrecht

Zero waste – nachhaltig und plastikfrei le-
ben

14.10.2022, kultur.werk.stadt., 18:00 bis 
19:30 Uhr. Leitung: Nadine Bayer

Imkeranfängerschulung 2022 – online
Faszination Honigbienen in der Natur

Sie wollten schon immer mehr über das Im-
kern erfahren - Sie lernen hier an 5 Terminen, 
wie Sie mit einem Minimum an Arbeitszeit ein 
Maximum an Honig erreichen können. Der 
Kurs richtet sich vor allem an Neuanfänger 
aber auch an fortgeschrittene Imker, die Ihre 
Kenntnisse erweitern oder auffrischen möch-
ten. Die zusätzlichen Schulungsunterlagen 
sind übersichtlich, dem jahreszeitlichen Ablauf 
angepasst, eingestellt. Bei erfolgreichem Ab-
schluss des Kurses erhalten Sie ein Zertifikat.

Einführung 26.09.2022, 18:00 Uhr
Kursstart: 14.10.2022, 18:00 bis 20:00 Uhr,  

Leitung: Robert Löffler

Gewinnspiel
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Rätselhafter Zankapfel  
zwischen Coburg  
und Bamberg:  
Burg Fürth am Berg

Über die Streitigkeiten wegen der Zugehörig-
keiten von Fürth am Berg spricht am Samstag, 
27. August, um 16:00 Uhr der Sonneberger 
Kreisheimatpfleger Thomas Schwämmlein. 
Treffpunkt ist der Friedhof in Fürth am Berg 
(Glashüttenweg). Die Führung wird vom CHW 
veranstaltet und ist kostenlos.

 
Ausschnitt aus einer Karte von 1791. Landesbibliothek 
Coburg, Kt B 1715 )

 
Stadtführung durch Neustadt b. Coburg

Auf den Spuren  
mittelalterlicher Geschichte

Unsere Heimatpflegerin Isolde Kalter führt 
Sie durch die gesamte Innenstadt, zeigt Ihnen 
historische Besonderheiten und nimmt Sie mit 
auf eine Reise ins mittelalterliche Neustadt b. 
Coburg.
Datum: Mittwoch, 31.08.2022, Zeit: 15:00 Uhr
Anzahl der Teilnehmer: min. 5 / max. 20 Per-
sonen, Dauer: 1,5 bis 2 Stunden, Treffpunkt: 
Rathaus, Eingang Mediathek, Preis: 5,00 € 
pro Teilnehmer, Voranmeldung: kultur.werk.
stadt, Bahnhofstraße 22, 96465 Neustadt b. C- 
burg, Tel. 09568 81-132, tourist@neustadt-
bei-coburg.de

80 Tage Kultur.Erleben im 
Spielzeugmuseum Neustadt

 
Vom 19. August bis 6. November 2022 findet 

im Spielzeugmuseum in Neustadt b. Coburg 
die neue Veranstaltungsreihe „80 Tage Kultur.
Erleben“ statt. Ein buntes Veranstaltungspro-

schon ein Kinderfest, damals noch unter dem 
Namen „Gregoriusfest“ gefeiert.

Quelle: „Die Geschichte des Neustadter Kin-
derfestes“ von Günther Brettschneider

Gewonnen haben Christl Groh, Dieter Lenk 
und Markus Frank. Alle Gewinner kommen 
aus Neustadt.

Herzlichen Glückwunsch! 

KulturSpur. Ein Fall für den 
Denkmalschutz

 
„KulturSpur. Ein Fall für den Denkmalschutz“, 

ist dieses Jahr das Rahmenthema zum Tag 
des offenen Denkmals am Sonntag, 11. Sep-
tember. Gleich mehreren Kulturspuren folgen 
an diesem Tag die Heimatpfleger aus der Stadt 
Neustadt bei Coburg und dem Landkreis Son-
neberg, Isolde Kalter und Thomas Schwämm-
lein, zwischen Neustadt und Oberlind. Im Mit- 
telpunkt stehen Zeugnisse der einstigen Heer- 
und Handelsstraße Nürnberg-Leipzig und des 
Flößgrabens, eines Kanalbauwerks zwischen 
Steinach und Röthen/Röden.

Treffpunkte für die Führungen:
10:00 Uhr Neustadt, Lindenstraße, Kiosk
11:00 Uhr Gebrannte Brücke, Raststelle am  

 Fahrradweg
13:00 Uhr Oberlind, Wehrkirche
 

Der Flößgraben entlang der Sonneberger Straße in 
einer Karte aus dem Stadtarchiv, ca. 1860

Kultur I Veranstaltungen
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Vom 22. bis 28. August schließt sich sodann 
die Reise.Kultur an. Von Vorträgen über Fa-
milienführung, Quizzen und Snacken und kre-
ativen Angeboten wie Manga zeichnen bis 
hin zur reiselustigen Spielezeit hält das Spiel-
zeugmuseum Neustadt abwechslungsreiche 
Formate für seine Besucher bereit. Anschlie-
ßend, 29. August bis 4. September, steht die 
Film.Kultur im Fokus – hier läuft täglich um 
10:00 Uhr das Kinder.Kino sowie um 19:00 
Uhr das Kult.Kino.

Wasserentnahmen aus 
Oberflächengewässern 
(Flüsse, Bäche, Gräben, 
Seen und Teiche) haben  
gesetzliche Grenzen – beim 
Gartengießen und  
Bewässern auch an den  
Gewässerschutz denken!

Im Hinblick auf den extrem trockenen Som-
mer sind – trotz der jüngsten Regenfälle – 
nach wie vor unzulässige Wasserentnahmen 
aus Oberflächengewässern, insbesondere zu 
Bewässerungszwecken bzw. zum Gartengie-
ßen, zu erwarten. Es gilt zu berücksichtigen, 

gramm bietet eine gute Mischung aus Work-
shops, Führungen, Vorträgen, Lesungen und 
großen Märkten – da ist für jedes Alter das 
passende Angebot dabei. Der Ticket-Vorver-
kauf ist eröffnet.

Woche für Woche widmet sich das Spiel-
zeugmuseum Neustadt einem anderen kultu-
rellen Aspekt. Los geht es mit einem bunten 
Eröffnungswochenende vom 19. bis 21. Au-
gust. Zum Auftakt am Freitag (19.08.) bringt  
u. a. die oberfränkische Kultband „The Silhou-
ettes“ von 19:00 bis 22:00 Uhr den Hinden-
burgplatz direkt vor dem Museum zum Beben. 
Am Samstag (20.08.) gibt es die Möglichkeit, 
sich seine eigene Pinata zu basteln und am 
Sonntag (21.08.) wird international gepicknickt.

24-STUNDEN-APOTHEKEN-NOTDIENST
 Samstag und Sonntag jeweils
 von 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr
06.08. Sonnen-Apotheke

Alexandrinenplatz 4
96465 Neustadt b. Coburg
Tel. 09568 5713

07.08. Löwen-Apotheke
Viktoriastraße 9
96450 Coburg
Tel. 09561 80090

13.08. Neue Apotheke
Bahnhofstraße 64
96515 Sonneberg
Tel. 03675 806010

14.08. Oberlinder-Apotheke
Pfarrgasse 25
96515 Sonneberg
Tel. 03675 745512

20.08. Franken-Apotheke
Coburger Straße 22
96465 Neustadt b. Coburg
Tel. 09568 5851

21.08. Rathaus-Apotheke
Bahnhofsplatz 1
96515 Sonneberg
Tel. 03675 702720

27.08. Rosen-Apotheke
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 31
96515 Sonneberg
Tel. 03675 803870

28.08. Apotheke am Moos
Am Moos 6
96465 Neustadt b. Coburg
Tel. 09568 6556
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und Befugnissen, Gemeingebrauchs- und an-
dere Anliegergebrauchsausübende) zu erwar-
ten ist.

Bei anhaltender Trockenheit – wie in diesem 
Sommer – und entsprechend niedrigen Was-
serständen haben jedoch bereits geringfügige 
Wasserentnahmen nachteilige Auswirkungen 
auf die Gewässerökologie v. a. in den kleineren 
Gewässern (Fischsterben, trockenes Bach-
bett), sodass die Wasserentnahme nicht mehr 
vom Eigentümer- bzw. Anliegergebrauch ge-
deckt ist.

Diese Einschränkungen gelten im vollen Um-
fang auch für den Anliegergebrauch. (Anlieger 
= Eigentümer der an oberirdischen Gewässer 
angrenzenden Grundstücke und die zur Nut-
zung der Grundstücke Berechtigten).

Ein Anliegergebrauch an Bundeswasserstra-
ßen oder sonstigen Gewässern, die schiffbar 
oder künstlich errichtet sind, ist grundsätzlich 
ausgeschlossen.

Weiterhin sind Einbauten jeder Art im Ge-
wässer, die zum Zwecke des Aufstauens 
ohne vorherige Gestattung errichtet wurden, 
in jedem Falle unerlaubt und müssen beseitigt 
werden.

Das Landratsamt bittet daher um größte Zu-
rückhaltung bei der Wasserentnahme in und 
nach der sommerlichen Trockenperiode. Ins-
besondere ist die Wasserentnahme bei Nied-
rigwasser in jedem Fall einzustellen. Mit ver-
stärkten Kontrollen ist zu rechnen.

Verstöße gegen die wasserrechtlichen Vor-
schriften können als Ordnungswidrigkeiten mit 
empfindlichen Bußgeldern geahndet werden. 
Darüber hinaus müsste das Landratsamt zum 
Schutze des Wasserhaushalts kostenpflichti-
ge Anordnungen erlassen und Zwangsgelder 
androhen.

Ein solches Vorgehen sollte sich jedoch im 
Interesse aller Beteiligten vermeiden lassen.

dass die in den Gewässern lebenden Tiere 
und Pflanzen, die ohne Wasser nicht überle-
ben können, vom Austrocknen bedroht sind. 
Insbesondere bei der Wasserentnahme aus 
kleinen Bächen und Gräben ist schnell die 
Grenze überschritten, bei der für die Lebewe-
sen im oder am Gewässer nichts mehr übrig 
bleibt und dadurch große Schäden angerich-
tet werden. Das Landratsamt weist deshalb 
im Interesse des Gewässerschutzes auf die 
bestehende Rechtslage hin:

Das Entnehmen von Wasser aus oberirdi-
schen Gewässern (Flüsse, Bäche, Gräben, 
Seen und Teiche) bedarf nach den geltenden 
gesetzlichen Bestimmungen grundsätzlich ei-
ner wasserrechtlichen Gestattung, die vorher 
beim Landratsamt Coburg zu beantragen ist 
(vgl. § 9 Abs. 1 Nr. 1, § 8 Abs. 1 des Wasserhaus- 
haltsgesetzes – WHG).

Ausnahmen von dieser generellen Erlaub-
nispflicht bestehen nur in engen Grenzen, 
das heißt nur dann, wenn die Wasserentnah-
me noch unter den sogenannten Gemeinge-
brauch bzw. den Eigentümer- oder Anlieger-
gebrauch am Gewässer fällt.

1. Gemeingebrauch
Der Gemeinverbrauch steht grundsätzlich je-

dermann zu. Dabei ist jedoch zu berücksichti-
gen, dass die erlaubnisfreie Wasserentnahme 
nur durch Schöpfen mit Handgefäßen (also 
nur in geringen Mengen) erfolgen darf (vgl. 
Art. 18 Abs. 1 Bayerisches Wassergesetz – 
BayWG).

Eine Entnahme mittels Entnahmeleitung mit 
oder ohne Pumpe ist im Rahmen des Gemein-
gebrauchs lediglich aus Flüssen mit größerer 
Wasserführung und auch dort nur in geringen 
Mengen für das Tränken von Vieh und den 
häuslichen Bedarf der Landwirtschaft mög-
lich, eine Feldbewässerung (außerhalb der 
Hofstätte) scheidet jedoch aus.

2. Eigentümer- und Anliegergebrauch
Im Rahmen des Eigentümergebrauchs an ei-

nem oberirdischen Gewässer (vgl. § 26 WHG) 
darf Wasser für den eigenen (auch landwirt-
schaftlichen) Bedarf nur dann entnommen 
werden, wenn dadurch keine nachteiligen Ver-
änderungen der Eigenschaften des Wassers, 
keine wesentliche Verminderung der Wasser-
führung, keine andere Beeinträchtigung des 
Wasserhaushaltes und keine Beeinträchti-
gung (d. h. tatsächliche und spürbare Behin-
derung) anderer (z. B. Inhaber von Rechten ©
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Unser Service für Sie

Terminkalender

wann wer wo Telefon
06./07.08. Stefanie Stegner Heldburger Str. 1, 96476 Bad Rodach 09564 80380
13./14.08. Beate Brückner-Ullrich Coburger Str. 26, 96479 Weitramsdorf 09561 36263
20./21.08. Dr. med. dent. Markus Brejschka Heimkehrerweg 1, 96279 Weidhausen 09562 8876
27./28.08. Dr. Peter Vorderwülbecke Friedrich-Rückert-Str. 5, 96145 Seßlach 09569 261

Notdienst Zahn

was wann Uhrzeit wo
Seniorensprechstunde 01.08.22 14:00 bis 15:00 Uhr Anmeldung: 09568 5495
Quartier-Bummel-Gruppe 03.08.22 10:00 Uhr AWO, Anmeldung: 09568 9421-20
Bauernmarkt 06.08.22 08:00 bis 13:00 Uhr Marktplatz
Monatsmarkt 09.08.22 08:00 bis 17:00 Uhr Marktplatz
Seniorenwanderung 10.08.22 Treff- und Zeitpunkt siehe Tageszeitungen
Wanderung Grenzgänger, Trappstadt 14.08.22 Treff- und Zeitpunkt siehe Tageszeitungen
Interkulturelles Eröffnungswochenende 19.08. bis 21.08. Spielzeugmuseum
80 Tage Kultur.Erleben 19.08. bis 06.11. Spielzeugmuseum
Neustadter Kinosommer Open Air 22.08. bis 25.08. Freizeitpark Villeneuve-sur-Lot
Reise.Kultur 22.08. bis 28.08. Spielzeugmuseum
Vorlese- und Bastelspaß in der Mediathek 26.08.22 14:30 bis 15:30 Uhr Mediathek
Vortrag über die Streitigkeiten über Fürth (CHW) 27.08.22 16:00 Uhr Friedhof Fürth am Berg
Wanderung Werntal-Leidigshofer Tal 28.08.22 Treff- und Zeitpunkt siehe Tageszeitungen
Film.Kultur 29.08. bis 04.09. Spielzeugmuseum
Quartier-Bummel-Gruppe 31.08.22 10:00 Uhr AWO, Anmeldung: 09568 9421-20
Stadtführung durch Neustadt b. Coburg 31.08.22 15:00 Uhr Anmeldung k.w.s.: Tel. 09568 81-132
Tag des offenen Denkmals 11.09.22 10:00/11:00/13:00 Uhr Führungen in Neustadt und Oberlind
Spielplatz-Kindergottesdienst: Freizeitpark 24.09.22 13:30 Uhr Spielplatz
20-Minuten-Kirche für 0- bis 6-Jährige 29.09.22 17:00 Uhr Stadtkirche St. Georg

Notrufnummern Apothekennotdienst Störungsdienst SWN Stadtverwaltung

Service  
im  
Internet
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